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Das Urteil des Bundessozialgerichts, auf das sich die BAA Mainz bezieht, konnte ich zwar im 
Original auf die Schnelle nicht auftreiben (da haben Sie sicher bessere Möglichkeiten), 
jedoch erweckt ein Rechtskommentar einer Anwaltskanzlei im Netz den Eindruck, dass in 
diesem Urteil keineswegs auf den Grad der Fahrlässigkeit eingegangen worden ist. 
Ich bitte das zu prüfen. 

Sollte im Urteil des BSG der Grad der Fahrlässigkeit überhaupt nicht erwähnt werden, so ist 
die Argumentation der BAA Mainz hinfällig. 

Sollte dagegen laut Urteil des BSG entgegen SGB III §144 (1) 1 der Grad der Fahrlässigkeit 
ausdrücklich keine Rolle spielen, und Sie sich dieser Entscheidung anschließen,  
so erweitere ich meine Klage um den Antrag,  
4. in der Urteilsbegründung auch ausführlich zu begründen, warum die Sozialgerichte sich 

nicht an den Wortlaut der Gesetze halten, auf Grund derer Gerichte eigentlich urteilen 
müssten. 
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